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Neue Nutzung für Schömberger Rathaus
Bewahren  Im Landkreis  Freudenstadt
erhalten  drei  Projekte  eine  Förderung
aus  dem Leader-Programm.
In der jüngsten Auswahlsitzung der Lea-
der-Aktionsgruppe  Nordschwarzwald
wurden  drei  Projekte  in  Loßburg  un
Ebhausen ausgewählt. Im Rahmen der
Projekte soll der Flächenverbrauch redu-
ziert,  die  innerörtliche  Infrastruktur
erhalten und das soziale, generationen-
übergreifende  Miteinander  durch  die
Einrichtung eines Dorftreffpunktes und
eines Generationen-Aktivplatzes geför-
dert werden.
Konkret geht es um die Umnutzung des
alten Rathauses im Loßburger Ortsteil
Schömberg.  Hier  soll  ein  Heimatmu-
seum  entstehen,  das  sich  dem  dörfli-
chen  und  landwirtschaftlichen  Leben
besonders der Schwarzwälder Waldbau-
ern  widmet.  Das  Projekt,  das  mit
großem  bürgerschaftlichem  Engage-

ment vorangetrieben wird, soll gleich-
zeitig auch als Begegnungsstätte dienen.
Zu den ausgewählten Projekten gehört
auch der Generationen-Aktiv-Spielplatz
in  Wenden ,  e inem  Or ts te i l  der
Gemeinde  Ebhausen.  Als  Dorftreff-
punkt  für  Jung  und  Alt  bietet  er  vor
allem Spiel-  und Bewegungsmöglich-
keiten  für  alle  Altersgruppen an.
Mit dem Entwicklungskonzept in Ebers-
hardt  geht  die  Gemeinde  Ebhausen
zusammen mit  ihren Bürgerinnen und
Bürgern  ein  weiteres  Projekt  an,  bei
dem die Innenentwicklung und die Ver-
besserung der Infrastruktur des Ortes im
Vordergrund stehen.
„Mit  den ausgewählten Projekten set-
zen wir Impulse zur Verbesserung der
Lebensqualität in den jeweiligen Orten,“
sagt der Vorsitzende der Leader-Akti-
onsgruppe Nordschwarzwald, Dr. Frank
Wiehe. Mit dieser Auswahlrunde hat die

Leader-Aktionsgruppe  zudem nahezu
alle Mittel gebunden, die ihr im Über-
gangszeitraum von der alten zur neuen
Förderperiode  von  der  Europäischen
Union und dem Land Baden-Württem-
berg zur Verfügung gestellt wurden. Ins-
gesamt sind das 800 000 Euro EU-Mit-
tel und rund 310 000 Euro Landesmittel,
die der Region in den Jahren 2021 und
2022 zu Gute kommen.
Damit  der  Nordschwarzwald  auch  in
Zukunft  von  Leader  profitiert,  laufen
aktuell die Bewerbungsvorbereitungen
für die Leader-Förderperiode 2023 bis
2027 (wir berichteten).
Info  Nähere Informationen zur Bewer-
bung  und  dem  Dialog-  und  Beteili-
gungsprozess gibt es unter www.leader-
nordschwarzwald.de/beteiligunsgportal.
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